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Heimliche Aufforderung

\uf. liehe die funkelnde Sehale

Empor /.inn iVlnnd

Und trinke heim Kreiidenmahle
Dein Her/, gesund!

Und wenn du sie liehst, so winke
Mir heimlich /n

Dann lächle ich. und dann trinke
Ich still wie du

I ml still gleich mir betrachte
inn uns das Heer

Der trunkenen Schwätzer verachte
Sie nicht zu sehr:

Nein, liehe die blinkende Schale,
Gefüllt mit Wein.

I nil lass heim lärmenden Mahle
Sie glücklich sein.

Doch hast du das Mahl genossen,
Den Durst gestillt.

Dann verlasse der lauten (Genossen

l'Ystfreudiges Bild.
I ml wandle hinaus 111 den Garten

Zum Rosenstrauch
Dort will ich iluli dann erwarten

Nach altem Brauch
I ml will an die Brust dir sinken.

Uli' du's erhofft.
I ml deine Kusse trinken

\\ ie elimals oft.
I ml flechten Iii deine Haare

der Hose l'raehl
komme, du w iinderhare,

Ersehnte Nacht!

John llt>ni \ Mtn h (i\ (Sagt!In).

tu Musik ursft/l \on Kuliaitl Sttauss. ()|> 27. Ni 1

John Hrni\ Matka\ isi uns lukaunl untrr iluiu Pst'ii don y in Sajiitta I i isl »Irr

\uloi <lts ]>u |>|m'»ij it ii»t' n unti ilrr Biulni tlt'i namenlosen Luhe
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